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Damen Verbandsliga Gr. Mitte

TV 1889 Gedern : TTG Vogelsberg II 
Samstag, 14.10.2023, 16:00 Uhr

TV 1889 Gedern stockt Punktekonto gegen TTG Vogelsberg 
II auf

Im Spiel der Damen Verbandsliga Gr. Mitte traf der TV 1889 Gedern am vergangenen Samstag im 4.
Saisonspiel auf die TTG Vogelsberg II. Die Gastgeberinnen behielten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 6:4 beide Punkte. Bemerkenswert war, dass die TTG Vogelsberg II diese Partie mit 2
Ersatzspielerinnen bestritt. Wie eng der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 19:17.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Bott / Winter bekamen es im ersten Spiel mit Dietz / Pfohl zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Bott / Winter am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Klüber / Leißner bekamen daraufhin ihre Gegnerinnen Eckert / Christ indessen
beim klaren 7:11, 10:12, 4:11 nicht richtig in den Griff. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:0-Erfolg gelang es Sonja Bott die
Gastspielerin Lena Eckert in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Zwischenzeitlich musste Romina Winter zwar einen Satz abgeben, fuhr am
Nachbartisch ihr Spiel gegen Saskia Alicia Dietz aber dennoch sicher mit 11:9, 7:11, 11:7, 11:9 ein.
Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Kaum
gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Marie Klüber nachfolgend gegen Amelie Christen. Cora
Leißner hatte dann gegen Birgit Pfohl indessen bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spielerinnen des TV 1889 Gedern und der TTG Vogelsberg II. Beim 3:0 gegen
Saskia Alicia Dietz fand Sonja Bott dagegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel.
Romina Winter gegen Lena Eckert hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Winter nun bei 5:3, während Eckert bislang
3 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat. 3:2 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels,
als Marie Klüber und Birgit Pfohl die Schläger kreuzten. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage
nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Cora
Leißner letztlich parat, um Amelie Christen final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:
11, 2:11, 3:11. Das musste man neidlos anerkennen. Damit war das letzte Einzel des Tages im
Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TV 1889 Gedern beendet.

Nach diesem Sieg des TV 1889 Gedern geht es nun im nächsten Spiel am 21.10.2023 gegen den
TTC Florstadt, während die TTG Vogelsberg II am 21.10.2023 gegen den TLV 1977 Eichenzell
antritt.

 Statistik:
 TV 1889 Gedern

Doppel: Bott / Winter 1:0, Klüber / Leißner 0:1 
Einzel: S. Bott 2:0, R. Winter 1:1, M. Klüber 2:0, C. Leißner 0:2 

 TTG Vogelsberg II
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Doppel: Dietz / Pfohl 0:1, Eckert / Christen 1:0 
Einzel: S. Dietz 0:2, L. Eckert 1:1, B. Pfohl 1:1, A. Christen 1:1


